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Abhanden gekommene. Werlel — Titres disparns — Titoli smarriti

Es wird vermisst: Schuldbrief von ursprünglich Fr. 5000, -nunmehr
Ff. 4000, d; cl. 17.-September'1912, Biel, Tagebuch Bd.-A, Nr. 311, Grundbueh-
belego'Serie I, Nr. 144, ehemals lautend auf die Ka'ntonalbank von Bern;,
nunmehr^ zugunsten des Jean Monne, jeune, von San Andres de la'Barca,
Weinhändler ;hrBiel. Das Schuldbriefkapital ist im I. Range und lastet.auf.einem
Stück;Terrain.an.der. Gurzelenstrasse in Biel,.Grundbuchblatt Nr. 858,
Parzelle Nr. 1089,.im Halte von'ursprünglich 6,79 Aren, mit einer Grundsteuer-
Schätzung von Fr. 2040. 'l

'

•
' ' -m

_ Der allfällige. Inhaber, dieses Titolswird hiermit aufgefordert, diesen innert
Jahresfrist der unterzeichneten Amtsstelle vorzuweisen, ansonst er kraftlos er-"
klärt wird (Art. 870 Z.'.G. ,B., 849 ff. 0. R.). " (W 4021)

Biel, den 10. August 1917. •

: -. Der'Gerichtspräsident I i. V.: Leuenberger.

Mit Bewilligung des Obergeriehtes wird der unbekannte Inhaber der ver-
missten "4 Vi % Inhaberobligätionen- Nrn. 318 bis 322 der Gesellschaft' für
Elektrizität Ä. G., in Bülach,'per Fr. 500, d."d. 1; Juli 1902, aufgefordert, diese
Urkunden'binnen drei Jahren, von der ersten Publikation im Schweizerischen'
Ha'ndelsamtsblatt an, 'der -Bozirksgerichtskanzlei'Bülaeh vprzulegen, widrigenfalls

deren 'Amortisation ausgesprochen würde. ' ' (W 406a)
B ü-i a c'h.y den'-7.-August '1916.

1 \ •. ' Kanzlei des Bezirksgerichtes,
Der Geriehtssehreiber;. Zwingli.

Tribunal de premüre instance de Geneve

La police d'assurance sur la vie n° 143,176, au capital de 5000 francs,
contractee pär Monsieur.Eug. Francelet aupres de la «Norwich Union», ayant
ötö reirouvde, l'ordonnänce de production avec defense de payer, du. 9 aoüt
1917, a etö rapportäe par decision du 24 möme-mois S. II. ((W 427)" •

R. Micboud, greffier.

Tribunal de-premüre'instance de Gen&ve '
Premier« insertioia. '.

En execution..d'une ordonnance rendue le 27 aoüt ,1917, il est fait som-
mation au dätenteur inconnu du eheque n° 063775, au'montant de fr. 4812. 50,
emis sur .le Comptoir d'Escompte de-Genäve, le'3'.juillet 1917, par-M1' Luden
Brunei; ä l'ordre'de Mr-Charles Haccius, de le .produire et de .le deptfser au'
greffe du tribunal de' premiere instance de Geneve, dans le dälai de trois'.mois
ä.partir de la premiöre publication du präsent avis.

Faute de quoi, l'annulation en sera prononeäe.
H II. ,(W 428») ' R. Michoud, greffier.

Handelsregister - Registre de eommeree - Registro di commereio

* f

L Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principal®

Zürich — Zurich — Zurigo

Garne und Gewebe. — 1917.'24. August. Berthold Rosenthal, von
Middelburg (Kapkolonie), in'Zürich-6, und Johannes Meier,-von Bäretswil, in
Zürich 6, haben unter der Firma -Rosenthal & Meier in ZürichT eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welehe am 24. August 1917 ihren Anfang. nahm.
Handehin Garnen und-'Geweben. Fraumünsterstrasse 12, Metropol.-'

• Ingenieurbureau; elektrotechnische .Artikel. — 24.
August. Inhaber der Firma Othmar Hofer in Zürich-1 ist Oth'mar Hofer, von Basel,
in Nidau (Bern),- ab 1. Oktober 1917 in Zürich 7. Ingenieürbiireaü und Handel
in elektrotechnischen Artikeln^Sihlstrasse • 42. '_:

Südfrüchte. — 24. August. Inhaber der Firma Giovanni Peer in
Zürich 1 ist Giovanni Peer, von Schuls (Graubünden), in Zürich 1. Handel in
Südfrüchten' en grosi Weinbergfussweg 4. Die Firma erteilt Prokura an
Alfredo Ceparo," von Mailand, in Zürich 1. "

Restaurant und Weinhandlung. — 24. August. Inhaber, der
Firma Guglielmo Magnani in Zürich-5 ist Guglielmo Magnani-Amadori, von
Cesena (Italien), in Zürich 5. Restaurant und Weinhandlung. Gasometor-
strasse 24. •' '

24. August. Unter dem Namen Linth-Limmatverband hat sieh mit Sitz in
Zürich am 26. November 1916 ein V e r e i n gebildet. Er bezweckt die
gemeinsame Wahrung und Förderung.der wasserwirtschaftlichen Interessen des
Gebietes der Linth und Limmät bis zur Mündung der Limmat in dio Aare im
Einvernehmen mit den Behörden und dem schweizerischen Wasserwirtschaftsverband.'

In''den'Verband können aufgenommen werden: Politische
Körperschaften,'Behörden.und Amtsstellen, Einzelpersonen,-juristische.Personen und
nicht eingetragene Perscmenv'erbindungen aller Art, deren Tätigkoit mit den

Zwecken des Verbandes .in Zusammenhang steht. Anmeldungen zur Aufnahme
sind an den Vorstand'zu richten,'.welcher über die Aufnahme zu' bosehliessen
hat. Der Austritt kann nur auf Ende eines Kalenderjahres geseheh'en und muss
mindestens'.drei Monate vorher'dem Vorstände'schriftlich angezeigt werden.
Der'Ausschluss eines Mitgliedes kann auf'Beschluss-des Vorstandes erfolgen.
Jedes Verbandsmitglied • entrichtet' einen "Jahresbeitrag. Er beträgt: 1. -Für
eidgenössische und kantonale politische Körpersehaften,. Behörden und "Amtsstellen

im Minimum Fr. 10Ö;'.2. für Gemeinden bis zu ,1000"Einwohnern Fr. 20,
für Gemeinden mit über 1000 Einwohnern für je 1000 .Einwohner Fr. 5 mehr,
im Maximum Fr.' 100; 3. für Wasserwerke bis,zu 20 PS.'.mittlero Nettoleistüng.
des Wasserwerkes Fr. 10, für je 20 PS.'mittlere'NettöleiStung'Fr. 1 melir, im
Maximum Fr. 200; 4.'für juristiseho Personen und-nieht eingetragene) Persö-
nenverbindungen aller -Art (soweit sie nicht unter Ziffer 3 'fallen)' im Minimum
Fr. 20; 5.'für Einzelpersonen Fr; 5 (soweit sie nicht unter Ziffer 3 fallen).1 Für
die Verbindlichkeiten' des Verbandes haftet lediglieh das Vereinsvermögen','
jede persönliche-Haftbarkeit der'einzelnen Mitglieder ist ausgesehlosson.--Die
Organe des.-Vereins'sind: Die Hauptversammlung," ein Vorstand von 13 bis
15 Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der Vorstand vertritt den Verein nach'
aussen, und es führen der Präsident oder der Vizepräsident je mit dem Sokre'tär
kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Es sind dies: Dr. Gustav Keller,
Regierungsrat, von und in Winterthur, Präsident; Dr. Albert Mächler, Regio-
rungsrat,' von -Eapperswil,- in Sri Gallen; Vizepräsident; und Arnold Härry,
Ingenieur, von Aarau, in Zürieli", Sekretär. Gesehäftslökal: St. Peterstrasse:10,
Zürich 1;: • -. '• *

' :

'' • Baumwollspinneroi. — 24. August. Die Firma Braschler & Cie.
in Wetzikon (S.-H. A. B. Nr. 54 vom 1. März 1913, Seite 371),' Gesellschafter:
Johanu Emil- Brascliler-Winterroht und Jakob Eugen Brasehler-Kurtz und
damit die Prokura Robert Bürki,- ist infolge Hinschiedes des Gesellschafters
J. E. Braschler erloschen. >

Johann Emil Braschler-Winterroth,-von Uster und Wetzikon, und Witwe
Emilie Braschler geb.'Homberger, von Uster, beide, in .Wetzikon,- haben unter,
der unveränderten Firma Braschler & Cie. in Wetzikon eine Kommanclitge-
Seilschaft eingegangen, welche am 1.' Oktober 1916 ihren.Anfang nahm und
die Aktiven.und Passiven der erlosehenen Kollektivgesöllsehaft übernimmt.
Unhosehränkt-'haftender-Gesellschafter 'ist Johann Emil Braschler-Wint'er-
rohtj'.und Kommanditärin ist Witwe Emilio Braschler geb. Homberger, mit dorn,
Beträge von Fr. 1000 (eintausend Franken). Baumwollspinnerei. Im Kloos. Dio
Firma erteilt Prokura an Robert Bürki, von Sehangnau (Bern), in Wetzikon.

G i e s s e r e i und Maschinenfabrik. — 24. August. Die Firma
Frischknecht & Co. in Seebach (S. H. A. B. Nr. 225 vom 25. Septembor 1916,
Seite 1462), unbeschränkt haftender Gesellschafter: Fritz Frisehknecht; Kom- •

manditäre: Otto Zaehner und Hermann Bortschi-Stehli, Giesserei und
Maschinenfabrik, wird infolge Konkurses von Amtes wegen gelöscht.

24. August. Landw. Genosseuschaft Ellikon a. Thür in Ellikon an der
Thür (S. H. A. 13. Nr. 18 vom 15. Januar 1906, Seite 69). Die Mitglieder dieser
Genossenschaft haben in der Generalversammlung vom 21. April 1912 die
Auflösung beschlossen und in der Generalversammlung vom 20. April 1913 die
Durchführung der Liquidation konstatiert. Diese Firma und damit dio Unter:
Schriften der Vorstandsmitglieder Gottlieb Widmer. Heinrich-Huber und Gottlieb

Walder, Sohn, werden daher arunit gelöscht.
24. August. Unter dem Namen Landwirtschaftlicher Verein Ellikon a. d.

Thür hat sich mit Sitz in'Ellikon a. d. Thür am 3. November 1912 eine
Genossen schaft gebildet. Die Statuten sind am 29. Juli 1917 abgeändert
worden; Zweck der Genossenschaft ist die Förderung des landwirtschaftlichen
Betriebes dureh gemeinsamen Ankauf von Dünger, Sämereien und anderer
landwirtschaftlicher Bedarfsartikel, vorteilhafte Verwertung der eigenen
Produkte und Hebung allgemeiner und speziell beruflicher Bildung der Mitglieder.
V olljährige, • bzw. gesetzlich vertretene, im Besitze der bürgerlichen Ehrenrechte

stehende Personen erlangen die Mitgliedschaft .durch Aufnahmebe-
schluss der Generalversammlung naeh-vorausgegangener'schriftlicher Anmeldung

mit dein Zeitpunkt.eigenhändiger Unterschrift der Statuten und Bezah-.
lung des Eintrittsgeldes. Das letztere beträgt.Fr. 10, der Jahresbeitrag Fr..3.
Eintrittsgebühren und Jahresbeiträge, sowio die aus der Jahresrechnung naeh'
Abzug aller Unkosten,-Zinsen und Steuern allfällig sich ergebenden Ueber-
schüsse werden den Mitgliedern auf Reehnung ihrer Anteilscheine bis auf den
Betrag von Fr. .50 gutgeschrieben. - Wenn dieser Betrag erreicht ist, wordön
70 % vom jährlichen Reingewinn naeh Massgabe der Bezüge an dio Mitgliedor
rückvergütet und die restlichen 30 % in einen Reservefonds;gelegt. Dio
Mitgliedschaft erlischt dureh schriftliehe Austrittserldärung,'Tod, Ausschluss'und
Verlust, des Aktivbürgerrechtes. Beim Hinschied eines Genossenschafters kann
einer der Erben an dessen Stelle treten. Das ausscheidende Mitglied, bzw. seine
Erben, haben während der ersten fünf Jahre seit dem Eintritt kein Recht
zum Rückzüge des Anteilscheins. Es verliert beim Austritt den Antoil am Ge-1
nossenschaftsvermöge'n. Für die Verbindlichkeiten der-iGenossensehäft' hafton
deren Mitglieder, persönlieh und solidariseh. Die Organe der .Genossensehaft
sind: Die Generalversammlung, der Vorstand und "die Prüfungskommission.
Der Vorstand vertritt die Genossensehaft naeh aussen, und es führon der
Präsident oder tier Vizepräsident je mit dem Aktuar kollektiv die rechtsverbindliche

Unterschrift. Der Vorstand besteht aus: Jakob Frei, Präsident; Konrad
Bachmahn, Sohn, Vizepräsident und Quästor, und Gottlieb Frei, Aktuar, alio
Landwirte: Baclnnann von Niederneunforn (Thurgau), die übrigen von und
alle in Ellikon a. .d. Thür:

Möbelfabrik. — 25. August. Die Firma M. Lamprecht in Zürieh 3

(S. H. A. B. Nr. 30 vom 5. Februar 1916, Seite 186) verzeigt als Natur des Ge-'
ooliöffpc "IVf RVijil falltmfr '

Import'und Export, — 25. August. Die Firma R. Dalbkermeyer in
Zürieh 6 (S. H. A. B. Nr. 70 vom 24. März 1917, Seite 491), Import und Export,
ist infolge Wegzuges des Inhabers erloschen.

Ausländische Hölzer lind Furniere. — 25. August. Die •

Firma Carl & E. Küchler in Zürieh 8 (S. H. A. B. Nr. 23 vom 29. Januar 1915,
Seite 109) erteilt Prokura an Carl Fassnaeht, von und in Sehönberg i. T.
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25. August. Schweizerische Revisionsgesellschaft A.-G. (Soeidtd Suisse
pour Revisions et Expertises eommerciales S. A.) ih'Zürich (S.H. A. B. Nr. 123
vom 26. Mai 1916, Seite 837). Das Geschäftslokal befindet sich nunmehr
Bahnhofstrasse 44, Zürich 1. '

Armblätter. — 25. August. Inhaber der Firma Alfred Rosenstiel in
Zürich 2 ist Alfred Rosenstiel, von Buchs (Zürieh), in Zürich 2. Fabrikation
von Armblättern. Tödistrasse 52.

25. August. Unter dem Namen Verband Schweiz. Polsterwatten-Fabrikanten
(Union Suisse des Fabricants de Ou'ates) hat sich mit Sitz, in Tha-1 wil

am 22. Juni 1917 ein Verein gebildet. Durch Besehluss der'Generalversammlung

kann der Sitz an irgend einen andern Ort der Schweiz verlegt werden.

Zweck des Verbandes ist die Wahrung und Förderung'der Interessen der
Polsterwattenfabrikanten gegenüber den Behörden, den Bezugs- und Verkaufsstellen.

Jeder Polsterwattenfabrikant, der Sehweizerbürger ist, kann auf
vorherige Anmeldung beim Vorstande Mitglied des Verbandes werden. Ueber
seine Aufnahme und die Festsetzung einer eventuellen Eintrittsgebühr
entscheidet die Generalversammlung. Mittels eingeschriebenen Briefes an den
Präsidenten kann die Mitgliedschaft jederzeit auf einen Monat gekündigt werden.
Der Austritt erfolgt ferner durch Ausschluss. Mitglieder, die austreten oder
ausgeschlossen werderi, haben auf das Vereinsvermögen keinen Ansprueh. Die
Höhe der Mitgliederbeiträge wird alijährlieh durch die Generalversammlung
bestimiht. Für die Verbindlichkeiten des Vereins haftet dessen Vermögen, jede
persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder ist ausgeschlossen. Die
Organe des Vereins sind: Die Generalversammlung und der Vorstand. Der aus
zwei Mitgliedern bestehende Vorstand vertritt den Verein naeh aussen, und
es führen dessen Mitglieder kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Der,
Vorstand besteht aus Eduard Grossmann, Techniker, von Höngg, in.Thalwil,
Präsident,"und Fritz.Guyer-Krück, Wattenfabrikant, von Zürich, in Zürich 7,
Aktuar. Geschäftslokal: Alte Landstrasse, Thalwil.

Weinhandlung. — 25. August.'C. August Egli Aktiengesellschaft in
Zürich (S. H. A. B. Nr. 7 vom 10. Januar 1916, Seite 35). Die Aktionäre dieser
Gesellschaft haben in der Generalversammlung vom-23. Dezember 1916 die
Erhöhung des Grundkapitals von bisher Fr. 1,500,000 auf Fr. 2,000,000 beschlossen

und.in der Generalversammlung vom.24. August 1917 die Durchführung
dieser Erhöhung festgestellt. Das Gesellsehaftskapital beträgt daher nunmehr '

Fr. 2,000,000 und zerfällt in 400 auf den Namen lautende .volleinbezahlte
Aktien'von je Fr. 5000. § 2 der Statuten ist durch Besehluss vom 23. Dezem-
her 1910 demgemäss abgeändert worden.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo

1917. 25. August. UDter der Firma Schweizerische Troekenwerke A.-G.
Tübach gründet.sich mit Sitz in T ü b a c h eine Aktiengesellschaft
von unbestimmter Dauer zum Zwecke der Erwerbung der gesamten Liegenschaft

zum Mühlhof, wie sie sich heute im Besitze der Ostschweizerischen
Mühlen A.'-G. befindet. Die Statuten datieren vom'19.'Mai 1917. Die
Gesellschaft wird das Mühlenetablissement Mühlhof zu einer geeigneten
Fabrikation umbauen und einrichten. Vorerst ist vorgesehen die Einrichtung

einer grossen Trockenanlage für landwirtschaftliche Produkte. Die
Gesellschaft kann aber auf Besehluss der Generalversammlung auch jede
beliebige andere Fabrikation einrichten. Die Gesellschaft ist aueh ermächtigt,

zur Erreichung des Gesellsehaftszweekes anderweitige Liegenschaften
zu erwerben; ebenso ist sie ermächtigt, sieh an-Unternehmungen jeder
Art, betreffe-cs Fabrikation .oder Handel, zu beteiligen. Das Gesellsehaftskapital-

beträgt "Fr.-500,000, eingeteilt in 1000,auf den Inhaber lautende.
Aktien zu Fr. 500, wovon vorerst nur 20 %, resp. Fr. 100 pro Aktie
einbezahlt .sind: Der Verwaltungsrat. ist ermäebtigt, die weiteren Einzahlungen

bis zum Vollbetrage, naeh Massgabe' des Gesehäftsbedürfnisses
jederzeit zu beschliessen.•• Die Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen
durch eingeschriebenen Brief oder durch Publikation im Schweizerischen
Handelsamtsblalt und in der. «Neuen-Zürcher ZeituDg». Die Organe der
Gesellschaft sind: Die Generalversammlung, der Verwaltungsrat, bestehend
aus drei bis fünf Mitgliedern, und die Kontrollstelle. Die rechtsverbindliche

Unterschrift für. die Gesellschaft führen durch kollektive Zeichnung
je zu zweien Präsident und Vizepräsident des Verwaltungsrates sowie
allfällige weitere-hierfür bezeichnete Verwaltungsratsmilglieder oder Beamte
der Gesellschaft. Präsident des Verwaltungsrates ist zurzeit Otto Schoenen-
berger, Kaufmann, von Bütseliwil, in Zug; Vizepräsident: Albert Eberle,
Kaufmann, von Häggenschwil, inGossau; drittes unterschriftsberechtigtes
Mitglied des Verwaltungsrates: Direktor Marlin Müller, Kaufmann, von
Tcgerfelden, in St. Gallen.

25. August. Aus dem Vorstande der Consumgenossenschaft Wartau., mit
Sitz in Azmoos-Wartau (S. IT. A. B. Nr. 209 vom 7. September 1914,
Seite 1914), ist der Vizepräsident Alexander Sulser ausgeschieden. Als
Vizepräsident wurde das bisherige Vorstandsmitglied Christian Schlegel,
Landwirt und Viehhändler, von und in Trübbaeh, nid neu in den
Vorstand Andreas Sulser, alt Sehulpfleger, von Wartau, in Oberschan, gewählt.

25. August. Der Vorstand des Darlehenskassenvereins Goldach, Genossenschaft

mit Sitz daselbst (S.'-H. A. B. Nr. 175 vom 30. Juli 1915, Seite 1058),
besteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Johann Rennhas, Sattler, von
Goldach, Präsident; Karl Mäder, Landwirt, von Mörsch wil, Vizepräsident;
Gottlieb Schmid, Buchdrucker, von Homburg (Thurgau), Aktuar; Josef
Hafner, Käser und Wirt, von Bronschhofen, und Gustav Eichmann, Säger,
von Ernetschwil; alle in Goldaeh. Der Präsident oder Vizepräsident
zeichnet kollektiv mit dem Aktuar.

Stiekcrei-Ramseli. — 25. August. Inhaber der Firma Richter
Jacob in St. Gallen ist Jaeob Riehter, von Sadova Wiszma (Galizien), in
St. Gallen. Stickcrei-Ramsehgesehäft; Bleiehelestrasse Nr. 7.

Textilwaren, usw. — 25. August. Der Inhaber der .Firma
J. L. Flnkclstein in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 220 vom 19. September 1916;
Seile 1435), meldet als Natur des Gesehäftes an: Import, Export,
allgemeine Texiiibranche, Plumctis-Fabrikation und Export. Geschäftslokal:
Vadi anstrasse 24. '

Berichtigung. 25. August. In Nr. 192 des Sehweiz.Handelsamtsblaltes vom
18. August 1917, Seite 1336, ist die St. Gallische Kantonalbank; mit dem
Reehte der .juristischen Persönlichkeit versehenes Unternehmen des Kantons

St. Gallen, mit Sitz in St. Gallen (Gesetz über die .st. galliselie
Kantonalbank vom 17. Mai 1911) irrtümlicherweise als Aktiengesellschaft
bezeichnet worden. Die an Alfred Meuet erteilte Kollqktivprokura gilt
auch für.die Agentur Wallenstadt.

Brodcrieu lind Seidenwaren. — 25. August. Die Firma
S. Ritterband, Broderien und Seidenwaren, in St. Gallen (S. H. A. B.
Nr. 47 vom' 25. Februar 1907, Seite '310), ist infolge Wegzuges des
Inhabers erlösehen. -.

25. August. Folgende zwei Firmen werden infolge Konkurses-der
Inhaber von Amtes wegen'gelöseht:

Kommission iin-d Export, — Maximo Schüttler, Kommission
und Export, in St. Gallen (S. IT. A. B. Nr. 225 vom 27. September 1915, •

Seite 1298).

Ignaz Zois, Holzindustrie, Sehreinerei, Glaserei und ParketlfabrikatioD,.
in St. Gallen (S.'H. A. B. Nr. 199 .vom 27. August 1915, Seite 1179, und-
Nr. 108 vom' 9. Mai 1914, Seite -799).

Waadt — Vand — Yaud

Bureau d'Aigle
Pension. — 1917. 23 aoüt." Le ehef de Ia maison Vve. Haller, ä Leysinr

est Ida Sie de:Frangois Börloz, v'euve' d'Hehri Haller, de Strassbourg (Alsaee),.
domieilid ä Leysiii. Exploitation de .lä Pension'de la Foret, ä Leysin-Feydey..

Cafe. -— 23 aoüt. Le ehef de la maison Louis Magninj ä Leysin, est
Louis-Alphonse fils d'Alexis Magnin, de Bagnes (Valais), domicilie ä Leysin..
Exploitation du eafe de la Montagne, ä Leysin-Village.

Pension. — 23 aoüt. Le chef de la.inaison A. .Wingling, ä Leysin, est-
Arthur fils de feu Eugene Wingling, originaire de Dijon (France), domieilid-
ä-Leysin. Exploitation de la pension la «Citronelle».

Pension-clinique. — 24 aoüt. Le ehef de la maison M. Lepoivre^
ä Leysn, est Marguerite-Stephanie fille de Paul Lepoivre, d'origine frangaise,
domiciliee ä Leysin. Exploitation de la pension-elinique «Mont-Fleuri».

Pension. — 24 aoüt. Le ehef de la maison J. Quetin, ä Leysin, est
Jaeques fils de Georges-Maxime Quetin, originaire de Versailles (Franee),
domieilie ä Leysin. Exploitation de la pension «La Sylvana».

Pension. — 24 aoüt. Le ehef de la maison R. Velghe, ä Leysin,-est
Raymond-Leon fils de Camille Velghe, d'origine frangaise, domicilii ä Leysin.
Exploitation de la Pension «Pie-d'Argent».

Bureau-de Lausanne
21 aoüt. Le conseil d'administration de la Soeietd Electrothermique de

Buchs (Zurich) S. A., soeietd anonyme, ayant son siege ä Lausanne (F. o. s.
du e. des 14 mai et 16 aoüt 1917), faisant application des articles 26 et 30 des
Statuts .de la soeietd, a appeld aux fonetions d'administrateur-ddldgud: Ernest
Barraud, de Bussigny, ingdnieur, domicilie ä Lausanne, lequel pourra engager
la soeiete par sa signature individuelle. Les signatures ddposdes antdrieurement
subsistent.

Pieees.nideaniques diverses. — -22 aoüt. Mareel, fils de Henri
Dufour, du Chätelard (Montreux), domieilie ä' Lausanne, et Frangois, fils de
Frangois Chapallaz, de Chapelles s. Moudon, domieilie ä Prilly, ont eonstitud*.
sous la raison soeiale Marcel Dufour et Cie, une soeidtd en nom eolleetif ayant
son siege k Lausanne et qui-a eommenee le 11 juillet 1917. L'assoeidM ar e e I.
Dufour a seul'la signature soeiale. Fabrication de pidees mdeaniques
diverses; Avenue Reeordon 19.

22 aoüt." Sous la denomination de Fdddration romande des maltres.menui-
siers, dbdnistes, menuisiers-charpentiers et parqueteurs, il est 'coristitud üne
soeidtd cooperative unissant ces corporations de la Suisse romande.
Le but de la soeidtd est de defendre les intdrdts generaux de ces-corporations.
Elle n'a aueun but lucratif. Le siege'social est ä Lausanne. Font partie
de la federation: a) les groupements patronaux de la Suisse romande; b) les
patrons etablis dans les localites oü il n'existe aueune soeidtd similaire. Les
membres faisant partie de la federation k titre eolleetif ou individuel devront
c-tre etablis depuis-un an au moins, jouir de leurs droits eiviques-et ne faire-
partie d'aueune organisation ouvriere. Toute demande d'entree doit - dtre-
adressee, par eerit, au president ou presentee par un soeietaire. Cette demande-
est transmise au eomite qui ddeide de son aeeeptation. En eas de refus, il peut
y avoir recours ä l'assembl6e generale. Le membre qui desire se retirer, doit
envoyer sa demission eerite au president, un mois au'moins avant la fin de
l'annee eomptable. Elle ne sera aeeept6e que s'il est en regle avee la eaisse. La
finanee d'entrüe est fixee ä dix franes pour les groupements et ä trois franes
pour les membres individuels. La eontribution annuelle est de: a) pour les
groupements, deux franes par membre; b) pour les membres individuels, six
franes. En eas de rieeessitd, l'assemblde gdndrale peut ddeider une-augmentation

des contributions ou une eontribution suppldmentaire dtablie en
proportion des salaires -de l'annee preeddente deelards pour l'assurance-aceidents.
Les membres sont exondrds de toute responsabilitd personnelle ä l'dgard des
engagements de la' federation, lesquels sont uniquement garantis par l'avoir
social. Le comitd est compose de sept membres au moins qui se repartissent
les fonetions, ä -l'exeeption du president et du seerdtaire-eaissier nommds par
l'assemblde generale. Chaque canton fournissant des membres ä la fdddration
a le droit d'ötre representd dans le comitd. Le president et le secretaire-eaissier
ont la signature sociale et signent colleetivement. Les Statuts on't dtd adoptds
en assemblce gendrale du 27 mai 1917. Le comitd est coinposd de: Charles
Jun'g-Chapuis, de Lausanne, mal Ire menuisier, a Lausanne, president; Julien
Weber-Wüst, de Golaten (Berne), maitre menuisier-dbeniste, ä Lausanne, seere-
taire-eaissier; Auguste Piaget, de Geneve, maitre menuisier-eharpentier, k
Geneve, viee-prdsident; Jean Jaquenoud, de Fribourg, maitre menuisier, ä Fri-
bourg,. viee-seeretaire; Charles Deeöppet, de «Suedvaz (Vaud) et'Neuehätel,
maitre menuisier, ä Neuehätel; Charles Cuendet, de Montpreveyres, maitre
menuisier, ä Lausanne, et Denis Rossa, de Bovernier (Valais), maitre menui-
sipr, ä Martigny-Ville; ces trois derniers membres adjoints. Bureaux de la-
soeiete: k Lausanne, Pont de Chailly.

Bureau de Payerne
24 aoüt. Par Statuts dates du ler aoüt 1917 et sous la ddnomination de-

Soeidte du Battoir de Chevrons, il a etd fondd une soeidtdeooperative
avec siege ä Chevroux et ayant pour but l'achat et l'exploitation en eom-
mun d'une maehine ä battre le grain ainsi que la eonstruetion du bätiment
neeessaire. Ce but n'est pas lueratif. La durde de la soeidte est illimitee. Est
soeietaire: a) eelui qui a adhere aux Statuts et les a signds; b) eelui qui est
admis postdrieurement dans la soeidte suivant les rdgles fixees ei-apres. Chaeun
peut etre admis ä.faire partie de la soeietd. La demande est adressee par derit
au comitd, et l'admission votde par la premidre assemblde'gdndrale des socid-
täires. Tout soeietaire' versc une finanee de cent franes (fr. 100) dans la caisse
de la soeidtd. Cette eontribution'n'est pas productive d'intdrdt. Tout nouveau-
membre verse,, outre la. eontribution ei-dessus, üne finanee d'entrde propor-
tionnelle ii 1'aetif net de la soeidtd. Cette finance est fixde par l'assemblde gdnd-
rale. Le droit, soit la part de soeietaire, est transmissible par acte's entre
vifs, par testament et par succession ab-intestat.eonformdment.aux regies de
droit commun. Auc-une reserve n'est faite pour la transmission des droits de
soeidtaires par sueeession, tandis que pour Teur transmission par.aetes entr©
vifs,' l'approbation.de l'assemblde generale sera ndeessaire dans, tous les eas.
Dans lc cas oil un socidtaire viendrait ä ddedder sans laisser.d'hdritiers directs
et sans avoir disposd en la forme legale.de sa part.de soeidtair'e, celle-ci devien-
drait la propridte de la societd ä l'exclusion de toute autre persohn'e. Les parts
ne pourront etre divisees; dependant les hdritiers d'un socidtaire pourront
jouir indivisdnient de la part.de eelui-ci tant'qu'ils feront menage.commun.
En.cas de partage entre freres, propridtaires indivis par suite de sueeession
commune d'une part de soeidtaire, eelle-ei devra etre attribude en entier a

l'un d'eux. Chaeun des autres eopartageants aura la fäeultd d'aequdrir line
autre part pour lui seul, moyennant paienient d'une eontribution de 50 franes et
d'une finance d'entrde proportiohnelle ä l'äctif net de la soeidtd fixee .par
l'assemblde gdnerale. L'usufruitier d'une succession dans laquelle serait compris
im droit de soeidtaire, jouira de ee droit pendant la durde de l'usufruit. On
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eesse de faire partie de la societe: a) par la mort, sous'röserve de transmission
aux heri tiers coinmeil'estditci-dessus; b) par le retrait volontairö; c) pair la
faillite; d) par l'exclusion prönocöe par l'assemblöe g'önörale. La sortie volon-
taire d'nn societaire peut avoir lieu en tout temps. L'e societaire demissionnaire
perd' tous ses droits ä l'actif soeial; il versera, en outre, entre les mains du
caissier sa part ä toutes les obligations. En cas de faillite d'un societaire ou
de saisie de ses biens, les creanciers personnels n'ont aucune action sur les
biens, cröances ou droits quelconquesappartenant ä la societe, .conformöment •

ä 1:article'694 du ' code' federal..des .obligations dont les dispositions-sont-föser-
vees. Le failliest dechu;de ses droits de societaire. Le faiüi r61]abilit6 et rede-
venu proprietaire d'immeubles rentrera dans ses droits de societaire des qu'il.
aura acquitte au caissier de la'societö.sa part ä toutes les contributions eourues
des la faillite, sans qu'il puisse etre tenu conipte d'aucune prescription.
L'exclusion peut etre-prononcöe en tout etat de cause contre un societaire qui
refuserait d'observer ' ses engagements ou les prescriptions statutaires. Les -
söcietaires sont proprietaires en commun de l'avoir soeial et ne peuvent exiger
le partage des biens de la soci6t6 que dans le cas de dissolution pt6vu ci-apres.
Les engagements de la societe vis-ä-vis des tiers sont garantis en premier lieu
par l'avoir social et, subsidiairement, par tous les societaires qui sefont ind6-
finiment responsables de tous les engagements regulierement contract6s par la
societe. H est interdit aux societaires de battre leur grain ä une. machine con-
currente sous peine d'une amende de fr. 1 par 100 kilos de bie battu. Cette
interdiction demeure cependant sans effet en cas de deterioration do la
machine lorsque la repartition dure plus de huit jours. Les societaires sont tenus
de payer la finance de battage fixee chaque ann6e par l'assembl6o gdndrale.
En cas d'affermage de leur domaine, les societaires prendront les mesures
necessaires pour que leur fermier les remplace dans leurs obligations. Les
recettes annuelles serviront ä payer les interims de la dette sociale, ä'couvrir
les fräis d'administration, ä l'entretien du materiel et du bfttiment, et enfin
ä l'amortisscment de la dette et ensuite au remboursement de l'apport de 100
francs de chaque proprietaire. Les comptes et le bilan sont arrltes a la fin de'
chaque ann6e comptable, soit le 31 decembre. Les organes de la societe sont:
a) l'assembiee generale; b) la direction (eomit6); c) la commission de verification

des eomptes; d) le tribunal arbitral. L'assembiee generale est l'autorite
supreme de la societe. Elle est composee de-tous les societaires presents«
Toutes contestations des societaires entre eux ou de societaires avec la societe
seront.soumises au jugement d'un tribunal arbitral pris en dehors do la societe,
sans appel ni recours. La societe est dissoute: a) par decision de l'assembldo
generale prise conformöment aux statuts;-b) par la mise en faillite de la societe;
e) dans les autres eas prevus aux articles 709 et-710 du code des obligations.-
En cas de dissolution de la societe, il s'era-ötabli lo bilan exact des biens et
dettes. L'excödent actif ou passif sera reparti par Egales portions entre les
societaires. La liquidation de.la'societe sera op6re par la direction et par un
ou plusieurs liquidateurs design6s par l'assembiee generale. Le societaire qui
quitte la localite perd tous ses droits ä la societe.-Celle-ci lui rembourse son
apport moins dix francs par annöe durant laquelle il a ete societaire. Cependant

si ce societaire rentre dans la commune, il fait de nouveau partie de
plein droit de la sociötösous reserve du remboursement-de la somme qu'il a

regue ä son depart. La societe est representee vis-ä-vis des tiers par une direction

composee de trois' membres, nommös par l'assembiee generale pöur une
annee et. röeligibles. La direetion se constitue elle-meme. en designant dans
son sein un president, un vice-pr6sident-eaissier et un secretaire. Le president
ou le vice-president-caissier ont, eolleetivement avec le secretaire, la signature
sociale. La direetion est actuellement composee comme suit: President: Louis
Honsberger-Bonny, de Eggiwil (Berne); viee-prösident-caissier: Auguste Bonny-
Th6voz, de Chevroux; secretaire: Andre Cuany-Bardet, de Chevroux; les trois
agriculteurs, domieilies ä Chevroux.

Bureau d'Yverdon
20 aoflt. La Societe anonyme du Poids public de Prahins, dont lo siege

est ä Prahins (F. o. s. du c. du 14 octobre 1907, page 1774), a nomme en
qualite de president Lueien Waridel, agriculteur, de Prahins, y domicilie, en
remplacement de Emile Heritier, döcödö.

Meyenburg — Neuchätel — NcncMtel
Bureau du Boudrij

Fabrication de fraises, scies circulaires, outils, ete.
— 1917. 23 juillet. La societe R. Guillod et Cie, societe en commandite, inscrito
le 31 juillet 1912 (F. o. s. du e. du 15 aout 1912, n° 208), fabrication de fraises
en tous genres, au Bas-de-Sachet', Cortaillod, est dissoute ü partir du Ier juillet
1917. L'aetif et le passif de cette societe sont repris par la nouvelle societe
«R. Guillod et Cie».

Robert Guillod fils, de Sugiez, ä Cortaillod, et Helene Maeder n6e Guillod,
de Mühleberg, femme de L6on Maeder, au Petit-Saconnex, ont constitu6, sous
la raison R. Guillod.et Cie, une societe en nom.collectif dont le siöge est au
Bas-de-Sachat, Cortaillod, et le but la fabrication de fraises, scies circulaires,
outils, etc. et tout commeree s'y rattachant. La societe a eommenc6 le l"1' juillet
1917. Elle reprend l'actif et le passif de la societe en commandite «R. Guillod
et Cie», laquelle est radiöe.

kii matrimoniali

Genf — Gcnfcve — Gincvra

1917. 23 aout. Les dpoux Arthur Bohler, representant de commerce,
ä Plainpalais (chef de la maison «A. Bohler», ä Plainpalais), et E m i 1 i e-
Marie nee Raymond, ont adopte/suivant contrat de mariage du 12 juin
1917, le regime de• la separation de biens. (C. c. s. art. 241 et ss).
Aux termes du mSmc aete, les dits öpoux ont procede ä la liquidation
de la eommunaute de biens ayarit existe entre eux. II a ete attribuöäl ' e p o u s e la totality des biens de cette eommunaute, moyen-
nant le paiement d'une.soulte ä son mari.

Aufforderung zur Forderungsanmeldung
Dj£ Genossenschaft Union horlogöre, Schweizerische Uhrenmacher-

genossenschaft, Association horlogöre suisse, mit Sitz in Biel, hat sich
aufgelöst und ist in Liquidation getreten.

Demgemäss werden die Gläubiger der Genossenschaft aufgefordert, ihre
Ansprüche' innert 6 Monaten, vom Datum der Publikation im Schweizerischen

Handelsamtsblatt' an gerechnet, bei der Liquidationskommission •

anzumelden. (V 59)
•' Biel, den 24. August 1917.

Namens der Liquidationskommission:
G. Fehlmann, Notar,

BahnhofStrasse 47 (Zentralplatz).

Kechnungsruf
Elektrizitätswerk-Korporation Brunnadern in Liquid, in Brunnadern,

'
St. Gallen. '

; (Y.60)
"

Eingaben bis den 15. September 1917.

Brunnadern, 26. August 1917.

•EIcklrizitiitswerk-Rorporation Brnnnadcrn in Liquid,:
C. Schnyder, Präsident. Hell.' Hess, Aktuar.'

ohbi—n—an——Ji—im» iuümli—wwaiagjwi

iiitamiiffl Teil - Partie m «le - Parte n utile
Ausfuhr von Tabakfabrikaten

Die in der Beilage zum Bundesratsbeschluss vom 30. Juni 1917
betreffend Ausfuhrverbote, Anhang I, bekannt gegebene generelle
Ausfuhrbewilligung für Zigarren und Zigaretten schweizerischer Fabrikation, in
Sendungen von höchstens 2 kg Bruttogewicht, wird durch Verfügung des
schweizerischen'Volkswirtschaftsdepartements aufgehoben. Die Verfügung
tritt am 1. September-1917 in Kraft.'

Deutschland — Ausfuhr- und Durchfuhrverbote
(Bekanntmachungen des Reichskanzlers vom 15. und 20. August 1917.)

Durch eine Bekanntmachung vom 15. August, betreffend;
das Verbot der Ausfuhr und Durchfuhr von Waren des 1. Abschnitts des:
deutschen Zolltarifs (Erzeugnisse der Land- und Forstwirtschaft und-
andere tierisehe und pflanzliche Naturerzeugnisse; Nahrungs-und Genuss-
mittel). werden die folgenden Waren dem Ausfuhrverbot neu unterstellt:

Getrocknete-Schlünde, aus Nr. 157;
Schwämme (Meerschwämme), aus Nr. 159 a, b des Statistischen

Warenverzeichnisses.

Durch eine Bekanntmachung vom 20. August, betreffend
das Verbot der Ausfuhr und Durchfuhr von Waren des 14. Abschnitts des
deutsehen Zolltarifs (Tonwarea), werden dem Verbote neu unterstellt (die
Nummern sind die Ausfuhrnummern des Statistischen Warenverzeichnisses):

Waren, aus' gemeinem Steinzeug (mit Ausnahme der in Nr. 716.und
728a, b genannten):

Röhren, Röhrenformstücke, Sohlsteinc, Senkkästen, Ausgüsse-uud
dergleichen, Krippen, Viehtröge,' Steine und-Platten aller Art zu
technischen Zwecken (720 a);

Krüge und andere Gefässe zu'Wirtschaftszwecken, auch mit grober
Beflechtung von Weiden, Bast, Binsen, Stroh oder Rohr; Fass- und Ab-,
zugshähne, Kühlschlangen, Pumpen und sonstige vorstehend nicht
genannte Gegenstände zu technischen Zweeken (720c);

Töpfergeschirr aus farbig sich brennendem Tone, durch Freiaufdvehen
oder Pressen hergestellt, auch mit grober Beflechtung von-Weidenruten,
Bast, Binsen, Stroh oder Rohr, unglasiert oder glasiert, ein- oder
mehrfarbig, auch durch Aufspritzen von Farbe oder in ähnlicher einfacher
Weise bemalt (721).

* • **

Exportation de tabäcs manufactures
L'autorisation generale d'exportation pour cigares et cigarettes de

fabrication:suisse,- en envois jusqu'ä concurrence d'un poids brut de deux
kilos, süpulöe ä l'appendice I de l'annexc ä l'arrötö du Coriseil födöral
du 30 juin.1917, est annulöe p.ar döqision du.Departement suisse de 1'6-
conomie publique. Cette döeision ehtrera en vigueur le,1er septembre 1917.

France — Interdictions d'exportation
A teneur d'un döcret du 10 aoüt 1917 sont prohiböes, ä partir du

21 du'müme mois, la sortie ainsijque la reexportation, en. suite d'entre-
pöt, de döpöt, de transit et de tvansbordement, des drilles de toute espöce.

Toutefois, des exceptions ä cette disposition pourront etre autorisöes •

• - dans les conditions qui seront determines par le Ministre des finances.

Le Petrole au Japon
(Rapport de la Legation de Suisse it Tokyo.)

Grace aux nouvelles' möthodes d'exploitation, l'industrie du pötrolo au
Japon -a fait des progres considerables. A teneur des statistiques, il a 6t6
pfoduit en 1916 340 fois plus qu'en 1892, 11 fois plus qu'en. 1897' et 1,6 fois
plus qu'en 1902. Voici quelques chiffres: •

'

1892 72,893 kokus, 1897 231,221-kokus, 1902 877,837 kokus, 1907
1,513,994 kokus, 1912 1,458,290 kokus, 1910 2,525,693 kokus. •

Bien que la production ait augmentö, ello est toujours encore loin do suf-
firc aux.-besoins du pays. Les quantitös suivantes de pötrole de toutes.especes
ont 6t6 importöes aux cours de ces derniöres annöos: en 1914 pour la valeur
de yen 10,077,000, en 1915 pour.la valeur de yen 10,072,000, en 1916 pour la
valeur de yen 6,991,702.

Jusqu'ä il y a quelque temps l'industrie du pötrolo ötait surtout activo
dans la province d'Eehigo, tandis quo des champs do pötrolo so trouvent, on
outre, dans les prdfectures • de Niigata, Hokaido, Aomori, Alrita, Yamagata,
Nagano et'Shidzuoka. Formose aussi possöde des sources de pötrole. Celles
de Kurokawa sont de döcouverte röcente. "

L'huilo pour les machines est produite dans le pays et sa qualitö, qui
.laissait fort ä dösirer, est devenue satisfaisante.

En ee qui concerne les produits subsidiaires du pötrole, la demande en
huile pour lampes est toujours constante, malgrö la concurrence du gaz'et
de la lumiere electrique. L'huile pour machines est de mßme do plus en .plus
recherchöe tant pour les machines que comme forc'e motrice. La demande
pour usages militaires va en augmentant-aussi et tout concourt ainsi ä favo-.
riser le döveloppement de cette industrie.

Les dividendes payös sur les actions des entreprises industrielles durant
les six derniers • mois, ont ötö les plus ölovös depuis nombre d'annöes et
atteignent en moyenne le' 18,79 % per annum.

_ ,:
'

Le projet favorisö do tous temps par. le baron' Goto, actuellement
ministre do l'intörieur, de la transformation de la' voio ötroite des ehemins de
fer du Japon, en voie normale, vierit de trouver un commencement d'exöcu-
tion par la construction, ä titro d'essai, entre deux stations de la ligne de
Nagano, d'un traeö. de 7 milles de longeur.

Esportazione di tabacchi manufatturati
II permesso. generale, di esportazione per sigari e sigarette di.fabbri-

cazione svizzera, in invii non superiori al peso lordo di due ehili,' pre-
visto nell' appendice I dell'annesso al decreto del Consiglio federale
30 giugno 1917, ö annullato.- La presente disposizione del Dipartimento
svizzero dell'economia pubblica entra -in vigore il 1°'settembre 1917.
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du 1er au 15 septembre 1917
h' m<

Pour tous renseignements s'adresser aux agents officiels pour la Suisse

A. NATURAL, LE GOULTRE & C" S.A., 24, G* Qnai, GENEVE

2102, i:M:i

Fobrlgue E L A S. A
BIENNE

L'assemblde generale extraordinaire des action-
naires du 21 juillet. 1917 a decide la liquidation
de la societe.

Les cröanciers de la societe sont invites ä

presenter leur avoir par derit au siege de la societe,
ä Bienne. (1907U) 2049!

Einwohnergemeiude 5i
Auslosungsbiilletin pro 1917

I. 3 79'/» Ailelhen vor Fr. 2,911,1(6 vem Jafcre 1886

An der heute stattgefundenen 29. Ziehung sind folgende am 31.
Dezember 1917 zur Rückzahlung gelangende 76 Obligationen von je
Fr. 1000 herausgelost worden:
Nr. 12 <16 47 172 192 198 299 312 361

461 492 603 633 563 691 709 713 725
743 757 809 844 913 1205 1216' 1231 ' 1263

1300 1311 1373 1404 1491 1586 1609 1637 1685
1773 1794 1812 1837 1860 1911 1925 1937 2041
2048 2077 '2085' 2121 2158 2169 2187 2196 2230
2281 2311 2335 2345 2351 2354 -2404 2439. 2549
2667 2572 2634 2677 2726 2747 2770 2815 2834
2865 2883 2889 2900
Die .Verzinsung dieser Titel hört mit dem 31. Dezember. 1917 auf.

Ausstände: Nr. 1127 2498 (fällig auf 31. Dezember 1914.)
Nr. 1359 (fällig auf 31. Dezember 1915.)
Nr. 1360 2502 2758 (fällig auf 31. Dezember 1916

Deren Verzinsung hat von diesem Datum an aufgehört. '

Zahlstellen: Stadtkasse Diel, Vorsiehtskasse Biel;
Sehweiz. Bankverein Basel und Filialen;
Eidg. Bank A. G. Zürieh uud Comptoirs.

II. 3 V» 7° Anleihen von Fr. 1,011,000 vem Jahre 1897

8. Auslosung der per 31. Dezember 1917 zur Rückzahlung gelaugenden
26 Obligationen ii Fr.' 500:
Nr. 133 165 292 371 446 592 702 800 1038

1168 1452 1488 1556 1586 17«3 1796 1839 1958
1982 1984 2004 2021 2022 2087 2125 2184

Die Verzinsung dieser Titel hört mit dem 31. Dezember 1917 auf.

Ausstände: Nr. 1225 per 31. Dezember 1914.
Nr. 874 .879 1221 per 31. Dezember 1916.

Zahlstellen: Stadtkasse Biel, Vorsielitskasse Biel;
•

' Eidg. Bank A. G. Zürieh und Comptoirs.

III. i'/> Anleihen von Fr. 1,0(0,800 vem Jahre 1907

8. Auslosung der per 1. Oktober 1917 zur Rückzahlung gelangenden
14 Obligationen von je Fr. 1000:

Nr. 3, 25, 67, 106, 354, 364, 385, 611, 544, 693, 720, 755,'786, 971.
Die Verzinsung dieser Titel hört mit dem 1. Oktober 1917 auf.

Ausstände: Nr. 1 per 1. Oktober 1916.'
Zahlstellen: Stadtkasse Biel;

Kantonalbank .von. Bern und Filialen;
Spar- & Leihkasse Bern. •

IV. 4 % Anleihen der ehemaligen Einwehnergemelnde Bilzingen
von Fr. 450,000

14. Auslosung der per 31. Dezember 1917 zur Rückzahlung gelan-'
genden 5 Obligationen von je Fr. 1000: Nr. 1, 3, 12, 108, 295.

Die Verzinsung dieser Titel hört mit dem 31. Dezember 1917 auf.
Zahlstellen: Stadtkasse Biel;

Kantonalbank von Bern und Filialen. 1

Biel, den 23. August. 1917. (2002 U) 2103.

Der städtisehe Finanzdirektor: Türler.

StftffleMnndVerla? 1 i, Ciiur

Ausserordentliche Generalversammlung
Ronnerstag, den 6. September 1917, nachmittags 2 Uhr

in Xeucliatel, im .Palais Roilgemont
Traktanden:

1. Abnahme des Protokolls., '
•

2. Berichterstattung über die Verlegung des Druckes.
3. Demission eines Mitgliedes des Verwaltungsrates.
4. Eventuelle Wahlen. ' '

5. Abänderung der. Statuten §§ 1 und 3.'(Sitz der Gesellschaft und
Genussscheine.. (i332Ch) 21041

6. Umfrage.
Für dLen Verwaltungsrat:

IMe Creschäftsleitnns:.

HypothekenbanK» Bösel
ElisabcUiensirasse 30

Aktienkapital.. Fr. 7,800,000. —
Reservefonds: Fr. 1,968.000.—

Wir nehmen bis auf weiteres Einzahlungen an gegen unsere

5'|i Obligationen al pari
mit Jahreseoupon, je naeh Wunseh auf Namen oder Inhaber
lautend, gegenseitig auf 3—5 Jahre fest und naehher auf 6
Monate kündbar. * (4593 Q) 2017.

Kündbare niedriger verzinsliehe Obligationen unserer
Bank, die zur Abstempelung an unserer Kasse vorgewiesen
oder uns eingesandt werden, konvertieren wir sofort ohne
Rücksieht auf die sechsmonatige Küadigungsfrist in 5 %.

Von unserer Bank ausgestellte Obligation «n nehmen wir
auf Wunsch kostenfrei in Verwahrung.

Es nehmen für uns Einzahlungen -entgegen und besorgen
spesenfrei die Einlösung der Coupons sowie die Konversionen:

in Zürich: die Herren Rahn &-Bodmer;
in Bern: die Herren Wyttenbaeh & Cie.;
in Neuchätel: die Herren Bonhöte & Cie.

Bimsstein-Pulver
garantiert naturrein, in grösseren Posten

zu verkaufen 2101,

Anfragen unter Chiffre Z 4793 Q an Publicitas A.-G. Basel.

TEL.N?I9S5
Bahnhofs:ii TELN?t97

ANEGGPL. V

Jene haouno, Snissa,
27 ans, serieux et däbrouillard,.
cherche place de

Uoyoieur

Repräsentant
dans n'importe quelle branebe, ea.
Suisse ou en Franee. Bonnes
references ä disposition. Faire oifres
sous U 16298 X, k Pnblicitas
S. A-, Genfeve. 20851

((iiniiinrpt
s'intOresserait '•

finaneierement dans maison
d'expertation et de commission

offfant sdrieuses garan-
ties et oü il pourrait trouver
un emploi. • 20971

Faire offres derites sous
X. 25667 L. Publicitas S. A.,
Lausanne.
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